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Abschluss der Kontrolle nach Artikel 12 der Verordnung über die Transparenz 

bei der Politikfinanzierung 

 
Sehr geehrter Herr  

 

Die EFK kontrolliert, ob die politischen Akteurinnen und Akteure ihre Offenlegungspflichten 

gemäss den Transparenzvorschriften bei der Politikfinanzierung erfüllt haben (Art. 76e BPR). 

 
Im Zeitraum vom 25. August 2025 bis 24. Oktober 2025 hat eine materielle Kontrolle nach Art. 12 

der Verordnung über die Transparenz bei der Politikfinanzierung (VPofi, SR 161.18) betreffend 

die Offenlegung zur Parteifinanzierung 2024 von der FDP.Die Liberalen stattgefunden. 

 
Die Kontrolle erfolgte stichprobenweise. Sie ergab Feststellungen, die zur Anpassung der 

Offenlegungsmeldung führten und die wir mit Blick auf die Verbesserung künftiger Offenlegungen 

kurz zusammenfassen: 

1. Fehlende Kampagnen-Finanzierung bei der Parteifinanzierung: Die FDP hat es unterlassen 

Zuwendungen von mehr als 3 Mio. Franken für Kampagnen erneut als Teil der 

Parteifinanzierung im elektronischen Melderegister zu erfassen. Die geforderte Transparenz 

gegenüber der Öffentlichkeit war zum Publikationszeitpunkt per Ende August nicht 

gewährleistet und es entstand mit Blick auf den Umfang der Unterlassung ein falsches Bild 

über das Mengengerüst der Parteifinanzierung 2024. 

2. Zuwendungen von mehr als 15 000 Franken: 

- Sowohl die EFK im Rahmen der materiellen Kontrolle als auch die FDP selbst (ausgelöst 

durch Medienanfragen) haben mehrere Zuwendungen identifiziert, welche die FDP nicht 

oder betraglich nicht korrekt gemeldet hat. 

- In zwei Fällen erstreckten sich die Abklärungen zur Urheberschaft der Zuwendung über 

mehrere Wochen. Die FDP ist damit ihrer Mitwirkungspflicht ungenügend 

nachgekommen. 
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3. Verbotene Zuwendungen aus dem Ausland: Die FDP hat zwei Zuwendungen von je 20 

Franken aus Deutschland und Italien nicht als solche identifiziert und somit erst anlässlich der 

materiellen Kontrolle der EFK an die EFV abgeliefert. 

4. Doppelzählungen von Einnahmen: Durch die Mitberücksichtigung der Mandatsbeiträge und 

Einnahmen aus Veranstaltungen als monetäre Zuwendungen hat die FDP diese Einnahmen 

doppelt ausgewiesen. 

5. Faktionsbeiträge: Obwohl die EFK vorgängig zur Parteifinanzierung 2024 darauf hingewiesen 

hatte, dass Fraktionsbeiträge nicht Bestandteil der Offenlegungsmeldung sind, hat die FDP 

diese unter den Gesamteinnahmen ausgewiesen. 

 
Die EFK weist auf die erheblichen Mängel in der Qualität der Offenlegung hin. Die 

Ordnungsmässigkeit der Buchführung ist fraglich. Sie legt der FDP nahe, die gesetzlichen 

Grundlagen zur Offenlegung bei den relevanten Personen im Generalsekretariat bekannter zu 

machen, die internen Systeme und Prozesse grundlegend zu überarbeiten und die notwendigen 

Verbesserungen zeitnahe vorzunehmen. Die EFK erwartet, dass die künftigen 

Selbstdeklarationen den gesetzlichen Anforderungen entsprechen.  

 

 
Die durchgeführte Stichprobenkontrolle ist weder eine Prüfung noch eine Review. Deswegen 

enthält dieses Schreiben keine Zusicherung über die generelle Einhaltung von Gesetz und 

Verordnung. Es dient einzig dem Zweck, Sie über den Abschluss der materiellen Kontrolle nach 

Art. 12 VPofi zu informieren. 

 
Mit freundlichen Grüssen 

EIDGENÖSSISCHE FINANZKONTROLLE 

 

 

 

 
 

 

Federführung materielle Kontrollen 

 

Prüfungsexperte 
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